
S
eit kurzem wohnt ein Erzähl-
bär im Notfallzentrum des
Diak Klinikums des Land -
kreises Schwäbisch Hall. Er

bringt dort nicht nur Kinderaugen
zum Leuchten.

Im Wartebereich fällt der kunst-
voll gestaltete Automat gleich auf
und bringt den Angehörigen und
auch den Betroffenen etwas Ab-
lenkung in eine häufig angespann-
te Situation, schreibt die Presse-
stelle des Diak Klinikums. Erfun-
den wurde der kreative Automat
vom Schwäbisch Haller Künstler,
Bernhard Deutsch, der im Gemein-
schaftsprojekt zusammen mit Bild-
hauer Stefan Vollrath sowie mit In-
genieur und Oberstufenlehrer Oli-
ver Mezger dem Erzählbär-Auto-
maten Leben eingehaucht habt.

Der Automat ist in einer liebe-
voll inszenierten „Bärenhöhle“ un-
tergebracht, in der sich mehrere
Bären versammeln. Geschaffen hat
sie Bildhauer Stefan Vollrath, Leh-
rer an Haller Kunstakademie. Die
äußere Gestaltung erinnert an eine
interaktive Spielwelt, dort können
durch Knöpfe, Hebel oder Mün-
zen Geschichten gestartet werden
– auch Geschichten mit medizini -
schem Hintergrund und stets mit
gutem Ausgang. So sollen Ängste
genommen, Mut gemacht und die
Wartezeit verkürzt werden.

„Wir sehen täglich, wie belas-
tend Notfallsituationen auch für

die Begleitpersonen oder für Kin-
der sein kann. Der Erzählbär schafft
es, einen Moment zu erzeugen, der
ablenkt, vielleicht auch tröstet, das
schafft gleich eine andere Atmo-
sphäre“, freut sich Dr. Ralf Völker,
Chefarzt des Notfallzentrums, bei
der offiziellen Übergabe.

Die technische Raffinessen, die
im Innenleben des Automaten

verborgen sind, wurden von Oli -
ver Mezger, Oberstufenlehrer am
Technischen Gymnasium, möglich.
Er half bei der komplexen Program-
mierung, damit jede Geschichte zur
richtigen Zeit im richtigen Ton er-
klingt und die kindgerechten Me-
chanismen einwandfrei funktio-
nieren. „Das Zusammenspiel aus
Kunst, Technik und Faszination

war uns wichtig“, erklärt Automa-
tenbauer Bernhard Deutsch. „Ich
habe Erfahrungen aus dem Auto-
matenbau mit andern Figuren und
dem Bau von Escape-Rooms zu-
sammengebracht, mit dem Ziel,
eine kleine, etwas andere Welt zu
erschaffen. Außerdem haben wir
die Geschichten alle in der Schwä-
bisch Haller Fußgängerzone er-
probt und sie entsprechend dem
Feedback von Passanten neu mo-
difiziert, auf- uns ausgebaut.“

Auch Programmierer Oliver
Mezger freut sich sehr über das Er-
gebnis: „So ein Kunstautomat zeigt,
wie kreativ Technik sein kann. Für
mich als Lehrer war das ein tolles
Projekt.“

Der Erzählbär steht allen kleinen
und auch größeren Wartenden im
Notfallzentrum des Diak Klinikums
zur Verfügung. Die Geschichten
lassen sich beim Spielen auslösen
oder optional mit einem speziellen
Münzeinwurf starten. Im Übrigen
können Geschichten bei Nichtge-
fallen auch abgewählt werden und
der Automat macht auch mal eine
Bärenpause.Die Anschaffung des
Kunstautomaten wurde durch Un-
terstützung der Firma BMK, Me-
lamine-Papers in Gaildorf ermög-
licht.

Info: Mehr zu Bernhard Deutsch und sei-
nen Automaten unter www.Villa-Wunder-
welt.de

Erzählbär im Notfallzentrum
Erfindung Ein interaktiver Bären-Kunstautomat von Bernhard Deutsch verkürzt Kindern und
Erwachsenen spielerisch die Wartezeit im Schwäbisch Haller Notfallzentrum.

Sind sichtlich glücklich über das gelungene Werk: Oliver Mezger, Dr.
Ralf Völker und Bernhard Deutsch. Foto: privat


